
Jahresbericht 2024

1.	 Frühstücken im Altstadtcafe in Burghausen
		  Termin: 12. Januar
		  18 Frauen trafen sich zu einem gemütlichen Frühstück.
		  Es wurden Fahrgemeinschaften gebildet. 

2.	 Yoga
		  Termin: ab 11. Januar, 10 Einheiten immer Donnerstag in der „Alten Schule“ 
		  jeweils um 8 Uhr, 17 Uhr und 19 Uhr. mit Elisabeth Wimmer
		  ca. 30 Teilnehmerinnen 

3.	 Spielenachmittag
		  Termin: 17. Januar, 14 Uhr
	 	 16 Frauen trafen sich in der „Alten Schule“ zu Kaffee und Kuchen. Anschließend wurde
	 	 fleißig gespielt.

4.	 Frauenfasching	
		  Termin: 2. Februar im Gasthaus Mayrhofer

Knapp 90 kostümierte Frauen haben Vorsitzende Anita Webersberger und ihr Team vom 
Frauen und Mütterverein Niedergottsau im Gasthaus Mayrhofer begrüßen dürfen. Auch die 
Pfarrer Meister, Sarves und Sauri mischten sich, in dem von der KJG und den Falkenschüt-
zen dekorierten Saal, unter die Faschingsbegeisterten.
DJ Wadim heizte mit flotter Stimmungsmusik den Besucherinnen mächtig ein und sorgte für 
ein sehr gut gefülltes Parkett.
Auch die lustigen Einlagen von drei verschiedenen Ortsteilen trugen zum Gelingen des 
Abends bei: Den Auftakt machten die Oberdörfler. Als nicht ganz stimmiger Chor sangen 
sie auf „Don‘t worry be Happy“ einen eigens für den Verein umgeschriebenen Text. Für 
viele Lacher sorgten auch die „Kinder“ vom Unterdorf, sie sollten eine Musikkassette und 
Lockenwickler für die Zuschauer erklären, hatten aber keine Ahnung was es damit auf sich 
hat. Die Zumba-Mädels vom Sportverein Haiming legten eine schwungvolle Performence 
aufs Parkett, was mit tosendem Applaus honoriert wurde. Den letzten Auftritt hatten dann 
die Haider Frauen. Da im Niedergern oft gefeiert wird und die Frauen immer fürs Kuchen-
buffet verantwortlich sind, haben sie auf das Lied von Udo Jürgens „Aber bitte mit Sahne“ 
die passenden Strophen gesungen. Natürlich durfte das dazugehörige Buffet nicht fehlen, 
und so konnten sich im Anschluss alle Gäste daran bedienen.
Die Bar im Saal war stets gut besucht und so mancher Weiberratsch erfüllte mit lautem La-
chen den Saal. Bei der Tombola kurz vor Mitternacht wurde nochmals so richtig abgeräumt. 

5.	 Vortrag: „Vergiss das Schöne nicht“
		  Termin: 18. Februar, 19 Uhr

über 100 Gäste kamen in den Saal der „Alten Schule“ um den Vortrag von Schwester Tere-
sa Zukic und Eva-Maria Popp zu hören. In Zusammenarbeit mit der KEB hat der Mütterver-
ein auf freiwillige Spenden eingeladen. Tipps: „Mit Lebensfreude Krisen meistern“, konnten 
die beiden Frauen an die Zuhörer weitergeben.

6.	 Spielenachmittag
		  Termin: 21. Februar, 14 Uhr
	 	 18 Frauen trafen sich in der „Alten Schule“ zu Kaffee und Kuchen. Anschließend wurde
	 	 fleißig gespielt.



7.	 Weltgebetstag
		  Termin: 1. März um 18 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Meister und Vikar Sarves.
	 	 „Palästina“ war heuer das Land des Weltgebetstages.
	 	 Regina Steiner hatte einen schönen Flyer gestaltet.
	 	 Mit stimmungsvoller Musik der extra gekauften CD, konnten die Besucher einen
		  besonderen Gottesdienst erleben. 
	 	 Anschließend besuchten noch 19 Frauen den Vortrag von Anita in der 
	 	 „Alten Schule“. Zum Abschluss wurden noch landestypische Speisen und Getränke
	 	 von den Vorstandsfrauen angeboten. 150 Euro wurden gespendet.

8.	 Kreuzweg mit anschl. Spieleabend
		  Termin: 10. März	

„Die Kreuze in der Kirche“ war das Thema. Mit passenden Texten, die von den Vorstandsda-
men aus verschiedenen Positionen vorgetragen wurden und unser Frauenchor, musikalisch 
unterstützt von Familie Möller, haben für die ca. 40 anwesenden Frauen einen ganz beson-
deren Kreuzweg gestaltet. Diemut Möller hat alles ganz super ausgearbeitet.
Leider trafen sich zum anschließenden Spieleabend nur 9 Frauen in der „Alten Schule“.

9.	 Spielenachmittag
		  Termin: 13. März
	 	 15 Frauen trafen sich in der „Alten Schule“ zu Kaffee und Kuchen. Anschließend wurde
	 	 wieder fleißig gespielt.

10.	Palmbuschen-Binden
		  Termin: 22. März, 14.30 Uhr

ca 40 Palmbuschen mit Stock und 40 ohne banden fleißige Frauen in der „Alten Schule“. 
Diese konnten am Palmsonntag vor und nach dem Gottesdienst in der Kirche gegen eine 
freiwillige Spende abgeholt werden. 
Die KJG bastelte 57 Osterkerzen und stellte sie ebenfalls bereit. So kamen insgesamt
842,50 € zusammen. Die gesamte Spende geht an das „Familienpflegewerk Altötting“

11.	Rumäniensammlung
		  Termin: 11. April
	 	 Es wurde von 14 - 16 Uhr in der „Alten Schule“ gesammelt. 
	 	 33 Bananenschachteln konnten befüllt werden und zusätzlich 190 Euro. 

12.	Spielenachmittag
		  Termin: 17. April
	 	 17 Frauen trafen sich in der „Alten Schule“ zu Kaffee und Kuchen. Anschließend wurde
	 	 wieder fleißig gespielt. 

13.	Maiandacht mit Jahreshauptversammlung
		  Termin: am 15. Mai, um 19 Uhr in der Kirche

Die Vorstandsfrauen Diemut Möller und Regina Steiner gestalteten zusammen mit Pfarrvi-
kar Sarves eine wunderschöne Andacht. Als Symbol für Maria wurden verschiedene Blu-
men vorgestellt, dazu sang der Frauenchor sehr stimmige, passende Marienlieder.
In Gedenken an fünf verstorbene Mitglieder des vergangenen Jahres, wurden auf dem Altar 
Kerzen entzündet, die nach der Andacht auf die jeweiligen Gräber verteilt wurden. 

Im Anschluss fand in der „Alten Schule“ die Jahreshauptversammlung statt. Zu Beginn freu-
te sich 1. Vorsitzende Anita Webersberger im voll besetzten Saal mehr als 60 Frauen und 



Pfarrer Meister begrüßen zu dürfen.  Im vergangenen Vereinsjahr wuchs mit sechs Neuzu-
gängen der Mitgliederstand auf 185 Damen an. Sie sprach allen Frauen einen herzlichen 
Dank für die rege Teilnahme am Vereinsleben aus.
Bei dem von den Mitgliedern gestifteten Buffett, konnte man bei anregender Unterhaltung, 
einige Schmankerl probieren. 
Über die Einnahmen  und Ausgaben des Vereins berichtete die Kassiererin Beate Huber. 
Die Kasse wurde von Roswitha Maier und Gerlinde Petermeier geprüft und die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.
Stolz war die Vorsitzende Webersberger, anschließend viele langjährige Mitglieder ehren 
zu dürfen.
Unterhaltsame Lieder des Frauenchors und eine kurzweilige und informative Powerpoint-
Präsentation über das vergangene Vereinsjahr, trugen zum guten Gelingen des Abends 
bei. Von Mai 2023 bis April 2024 wurden Bilder von über 30 Aktionen gezeigt. Die Band-
breite bei den verschiedenen Veranstaltungen reicht von Radtouren, über Yoga, Vorträge, 
kirchliche und weltliche Feiern bis hin zu Hilfsaktionen für Bedürftige verschiedener Art. 

14.	Kegeln
		  Termin: 3. Juni
	 	 12 Frauen und  Sophie unser Kegelmädchen“ trafen sich beim Mayrhofer zum Kegeln. 
		  Es war ein lustiger unterhaltsamer Abend. 

15.	kleine Radltour
		  Termin: 13. Juni, Thema „Piesing“

bei spannendem Wetter trafen sich 38 Frauen und 6 Kinder mit dem Rad um 13 Uhr am 
Kirchplatz (um 12 Uhr gab es noch ein Gewitter mit heftigen Regenschauern). Unsere 
erste Station war bei Familie Erlacher, dort wurden wir von Reserl herzlich empfangen. 
Wir durften auf den Hof die Hühner, Enten und sonstige Kleinteire bewundern. Besonders 
die Kinder waren von den Küken und jungen Hasen begeistert. Anschließend gab es dann 
bei Sonnenschein Kaffee und Kuchen auf der Terrasse. Pünktlich um 14.30 Uhr standen 
Michaela und Philipp von Ow bereit, als wir am Piesinger Schloss eintrafen. Sie gaben uns 
einen Einblick über ihre Familiengeschichte und über das Anwesen. Wir konnten die haus-
eigene Kapelle, die Bücherei, den Garten und einen Teil des Schlosses besichtigen. Über 
den Seitenausgang schoben wir unsere Räder zum benachbarten Golfplatz. Während Frau 
Bommer vom „Golfclub Altötting-Burghausen“ den Erwachsenen einiges über die Anlagen 
und den Verein erzählte, tobten sich die Kinder auf der Übungsbahn aus. Den Abschluss 
genossen alle auf der Alpakaranch, wobei wir von Paula aufs Beste bewirtet wurden. Es 
war ein sehr interessanter und lustiger Nachmittag.

16.	Kegeln
Termin: 1. Juli

	 	 12 Frauen und  Sophie unser Kegelmädchen“ trafen sich beim Mayrhofer zum Kegeln. 
Es war ein lustiger unterhaltsamer Abend..

17.	Unkraut jäten am Friedhof
		  Termin: 16. Juli
		  ca. 20 Frauen und drei Kirchenpfleger befreiten den Friedhof vom Unkraut. Auch ein paar
	 	 Kinder halfen fleißig mit oder unterhielten die Erwachsenen.
	 	 Anschließend gab es dann noch ein gemütliches Stündchen mit Getränke und Süßem.



18.	Skapulierfest
		  Termin: 21. Juli
		  Teilnahme mit Fahnenabordnung

19.	Annafeier und 100 Jahre MÜV-Fahne mit anschließender Einkehr
Termin: 26. Juli, 19 Uhr in der Kirche
Da unsere Fahne unseren 100. Geburtstag feiert, wurde sie in der Annafeier gewürdigt.
Am Eingangsportal sind alle Gäste von der Fahnenabordnung und den Vorstandsfrauen 
begrüßt worden. Pfarrer Meister und Pfarrvikar Sarves hielten die Messe. Zum guten Gelin-
gen trugen Regina Steiner, Diemut Möller und der Frauenchor bei. Pfarrer Meister segnete 
die mit Blumen geschmückte Fahne zu ihren 100. Geburtstag. Mit einen Blumenstrauss 
bedankte sich Anita Webersberger bei den Fahnenträgerinnen. Als besonderes Schmankerl 
öffnete Mesner Georg Zauner den Seitenaltar, hinter dem eine 500-jahre alte Freske mit der 
Hl. Mutter Anna, Maria und Jesus zum Vorschein kam. Beim Verlassen der Kirche bekamen 
alle Besucher ein Lesezeichen auf der die Fahne und ihre Geschichte abgebildet ist. Im 
Anschluss kehrte die Gesellschaft beim Mayrhofer ein.

20.	Kegeln
Termin: Montag, 5. August Gasthaus Mayrhofer
Wieder trafen sich12 Frauen zum Kegeln, wobei dieses mal einige unserer jungen Mitglie-
der anwesend waren. Leonhard Steiner war der Kegelbub. Es war wieder ein kurzweiliger 
und  lustiger Abend.

21. Kräuterbuschen binden 
Termin: 14. August
Um 17 Uhr trafen sich 16 Frauen im Hof der „Alten Schule“ und banden 165  Kräuterbu-
schen. Pfarrer Meister weihte die Buschen am Maria Himmelfahrtstag. Gegen eine freiwil-
lige Spende konnten die Kirchenbesucher die Buschen erhalten. 569 € kamen zusammen. 
Der Verein stockte auf 600 € auf. Der Betrag geht dieses mal an die „Offene Behinderten 
-Arbeit in Altlötting. Offizielle Übergabe war am 19. Sept. von Elfriede und Katharina.

22.	große Radltour
Termin: 7. September
19 Radlerinnen nahmen an der „Schöne Aussichten“-E-Biketour teil.
Um 8.30 Uhr starteten wir am Kirchplatz über Burghausen Richtung Halsbach. Bei idealem 
Radlwetter trafen wir pünktlich um 10 Uhr in der Waldbühne ein. Dort wurden wir mit einer 
leckeren Brotzeit (die von unseren jungen Mitglied Marilena Schwaiger vorbereitet wur-
de) erwartet. Martin Winklbauer erzählte kurzweilig über die Entstehung, Nutzung und Ge-
schichte des Waldes. Weiter gings nach Itsching zur Aussicht. Nachdem alle den schönen 
Blick genossen und wir uns ins Gipfelbuch eingetragen haben radelten wir weiter Richtung 
Garching.Vor der Einkehr in Margarethenberg ins Gasthaus Bartsch machten wir noch ei-
nen Abstecher in den Wald zu den „Geologischen Orgeln“. An diesen besonderen Ort ließen 
es sich die Frauen vom Kirchenchor nicht nehmen und sangen ein Marienlied. Ein sehr 
besonderer Moment. Nach dem Essen gings dann frisch gestärkt über den Römer-, Kel-
ten- und Planetenweg nach Burgkirchen zur Ranch. Wobei eine kurze Schnapserl-Pause in 
einer urigen Schutzhütte nicht fehlen durfte. Nach Kaffee, Kuchen oder sonstigen leckeren 
Getränken radelten die 19 Frauen über Bruck, Emmerting, Hohenwart und dann die Post-
straße wieder in den Niedergern. Ein sehr schöner Tag.

23.	Kegeln
		  Termin: Montag, 9. September Gasthaus Mayrhofer
	 	 14 Frauen trafen sich zum Kegeln und verbrachten einen lustigen Abend.



24. Spielenachmittag
		  Termin: 18.September
	 	 Die Stamm-Mitglieder trafen sich in der „Alten Schule“ zu Kaffee und Kuchen. 
	 	 Anschließend wurde wieder fleißig gespielt.

25.	Stammtisch
Termin: 14. Oktober, 19 Uhr im Gasthaus Mayrhofer

		  Statt im Kegelstüberl trafen sich einige Mitglieder im Gasthaus auf einen 
		  gemütlichen Ratsch zum Stammtisch.

26. Spielenachmittag
		  Termin: 16. Oktober
		  in der „Alten Schule“ trafen sich die Frauen bei Kuchen und Kaffee. 
	 	 Nach einer Runde Bingo wurde wieder gekartelt und gespielt. 

27. Weihnachtspackerl
		  Termin: 07. November
		  es wurde wieder fleißig gespendet und liebevoll eingepackt. 
	 	 Am Ende konnten 50 Weihnachtspackerl an „www.geschenke-mit-herz.de“
		  übergeben werden. 200 Euro an „Humenica“
	 	 Zusätzlich überbrachten wir 4 Bananenschachteln (mit Lebensmittel und Kleidung) 	 	
	 	 nach Töging zu Frau Einöder (Rumänienhilfe).

28.	Stammtisch
Termin: 18. November, 19 Uhr im Gasthaus Mayrhofer

	 	 Auch diesesmal gab es ein gemütliches Treffen im Nebenzimmer.

29. Spielenachmittag
		  Termin: 13. November
		  in der „Alten Schule“ wurde wieder fleißig gespielt. Dank der Vereinsfeen-WhatsApp-
	 	 Gruppe wechseln sich die Kuchenbäckerinnen ab.

30. Adventskranz-Binden 
		  Termin: 29. November
	 	 Die Vorstandsfrauen trafen sich in der „Alten Schule“ zum Adventskranz-Binden.
	 	 Nachdem der fertige Kranz in der Kirche aufgestellt worden ist, gab es im Jugendraum 
		  eine gemütliche Runde mit Glühwein....

31. Advents-Feier
		  Termin: 05. Dezember um 14 Uhr in der Alten Schule
	 	 Knappe 30 Mitglieder folgten der Einladung. Der Sitzungsraum war liebevoll dekoriert.
	 	 Es gab Punsch, Kaffee und Weihnachtsgebäck. Der Nikolaus kam höchstpersönlich
	 	 und verlas ein von Anita selbst verfasstes Gedicht. Anschließend verteilte er für alle
	 	 einen von Diemut selbstgebackenen „Retro-Lebkuchen“ Geschichten wurden vorgetragen
	 	 und mit der Begleitung auf der Gitarre von Diemut, einige gemeinsame Lieder gesungen.
	 	 Zum Schluss besuchten die Klopfersinger-Kinder die Feier.
 	 	 Es war für unsere ätleren Mitglieder ein sehr schöner Nachmittag.



32. Advents-Feier
Termin: 16. Dezember um 19 Uhr im Gasthaus Bonimeir
65 Frauen und Vikar Sarves folgten der Einladung. 
Die Geschichte von Selma Lagerlöf (Barbara Maurer) und die Gedichte (Katrin Maier 
und Katrin Joachimbauer) über das Licht und das innere Leuchten wurden perfekt 
von den Liedern vom Frauenchor und den Instrumentalstücken (Gitarre: Angelika 
v. Bommel, Bass: Regina Steiner, Geige: Anna Riedhofer, Hackbrett: Carola Bart) 
umrahmt.
Anita hat mit passenden Worten den Abend und somit das Vereinsjahr beendet.
Als Zugabe gab es noch ein Gedicht von unseren Neu-Mitglied Elvira Dittler.
Vikar Sarves wünschte allen Anwesenden persönlich „Frohe Weihnachten“ und ver-
teilte dabei eine Süssigkeit.
Es war ein sehr besonderer Abend.

33. Geburtstag
			   selbstverständlich bekamen auch 2024 alle Jubilarinnen ab 70 Jahre ein kleines
	 	 	 Geschenk, das von den jeweils eingeteilten Vorstandsdamen vorbei gebracht wurde.


